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Die Firma Koopmann aus Ratingen informiert ... 

Liebe Ge-
schäfts-
partner,  
 
heute sen-

den wir Ihnen den zweiten News-
letter aus dem Hause Koopmann 
zu, der zum einen über aktuelle 
Projekte informiert, die wir kürzlich 
realisieren konnten. Andererseits 
stellen wir Ihnen auf Seite 3 das 
neue drahtlose Diskussionssystem 
DCN Wireless der Firma Bosch 
vor. 

Als Bosch-Partner wollen wir Sie 
darüber hinaus auf eine im Mai 
stattfindende Planer-Roadshow 
hinweisen, die unter dem Motto 
„Bosch over IP“ über Hybrid- und 
Netzwerktechnik informieren wird.  
Am 18. Mai macht der Ausstel-
lungstruck in Düsseldorf einen 
Zwischenstopp und wird in zwei 
Halbtagesveranstaltungen 
(entweder von 9.30 - 12.30 oder 
von 13.30 - 16.30) über Audio- 
und Videosysteme mit Netzwerk-
anschluss informieren.  

Wenn Sie zur Zielgruppe „Planer, 
Beeinflusser und Anwender“ gehö-
ren und Interesse an dieser Ver-
anstaltung haben, würden wir Sie 
gerne in Düsseldorf begrüßen. 
Bitte schicken Sie uns eine kurze 
Nachricht an Roadshow-
Bosch@koopmann-avm.de.  
Wir werden Ihnen dann umgehend 
die erforderlichen Anmeldeunterla-
gen schicken. 
 
Schließlich freuen wir uns, Ihnen 
an dieser Stelle unsere neue Kol-
legin Frau Andrea Künne vorstel-
len zu dür-
fen, die wir 
Anfang April 
als unsere 
neue Buch-
halterin be-
grüßen konn-
ten.  
 
 
Sie tritt die Nachfolge von Frau 
Ingrid Kohn an, die sich in den 
wohlverdien-
ten Ruhe-
stand verab-
schiedet hat. 
Wir danken 
ihr für ihre 
stets zuver-
lässige Ar-
beit und ihre 
fröhliche Art.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 



In den letzten Monaten wurde im 
Düsseldorfer Rheinufer-Tunnel viel 
„Sicherheit“ installiert. Dazu zählen 
z.B. Melder, die entweder bei 
Rauch 
oder bei 
Hitze-
Entwick-
lung aus-
lösen 
genauso 
wie Venti-
latoren, 
die ent-
stehen-
den 

Qualm absaugen können. Wie im 
letzten Newsletter berichtet, instal-
lierte die Firma Koopmann im Tun-
nel Trichterlautsprecher und liefer-

te die Ela-
Zentralen. 
Zwischen-
zeitlich 
konnten in 
erweiterten 
Testphasen 
das prob-
lemlose 
Zusammen-
spiel der 
unterschied-

lichen Komponenten getestet wer-
den, so dass die Sicherheit der 
Autofahrer im Tunnel gewährleistet 
ist. 

„Leinwand runter! - Klappe auf! - 
Film ab!“ 
 
So lassen sich - umgangssprach-
lich - die Befehle übersetzen, die 
vom drahtlosen Crestron-Touch-
panel an die Medienzentrale über-
mittelt werden, wenn in dem Kon-
ferenzraum im Verwaltungsgebäu-
de der Stadtwerke Krefeld AG 
ein Vortrag beginnen soll.  
 
Während des Umbaus der gesam-
ten Etage stattete die Firma Koop-
mann neben den großen licht-
durchfluteten Sitzungssaal zwei 
weitere Seminarräume mit Multi-
media-Komponenten aus, die es 
möglichst unsichtbar in den Räum-

lichkeiten zu integ-
rieren galt. Bei-
spielsweise 
„verschwanden“ so 
die Leinwände von 
Atrium oder die 
Einbaulautsprecher 
von Bose in den 
Decken. 
 
Um den nicht immer tech-
nik-affinen Sitzungsleitern die 
Bedienung aller Komponenten zu 
erleichtern, fiel die Wahl auf das 
Touchpanel TPMC-10 der Firma 
Crestron.  
 
Durch die von unserem Program-
mierer Bernd Finkelstein individu-

ell erstellte Pa-
nel-Oberfläche ist 
es den Benutzern 
u.a. möglich, das 
Licht, den Beamer, 
der über einen 
ausklappenden 
Spiegel das Bild 
auf die Leinwand 
projiziert, sowie 
die Lautstärke 
intuitiv mit einem 
Fingerdruck zu 
steuern. Darüber 

hinaus kann er über dieses Modul 
zwischen den verschiedenen Ein-
spielgeräten des Medienschranks 
wählen, der hinter Holztüren un-
sichtbar verstaut wurde.  

MULTIMEDIA-KOMPONENTEN IM KONFERENZRAUM 
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DÜSSELDORFER RHEINUFER-TUNNEL 

Crestron-Touchpanel in der diebstahl-
geschützten Wandhalterung mit Lade-

station und die Bedienoberfläche  
für Audiozuspielungen 

Konferenzraum mit ausgeklapptem, deckenbündigem  
Spiegel für die Beamerprojektion 

Künstliche Rauchentwicklung im komplett gesperrten 
Rheinufer-Tunnel 

Die riesigen Ventilatoren saugen den 
Rauch ab 



Die Einsatzgebiete von draht-
losen Konferenzanlagen sind 
vielfältig: Überall dort,  
• wo in historischen Gebäuden 

keine Veränderungen vorge-
nommen werden dürfen 
(Stichwort: Denkmalschutz),  

• wo auf Grund wechselnder 
Bestuhlungen und Teilneh-
merkreisen Anpassungen erfor-
derlich sind oder  

• wo - wie z.B. bei einer Presse-
konferenz - die Aufbauzeiten 
begrenzt sind,  

bietet sich das neue DCN 
Wireless System von 
Bosch an.  
 

Die Sprechstellen, 
die es in verschiedenen Ausfüh-
rungen gibt (Abstimmtasten, Dop-
peldelegierteneinheit, unterschied-
liche Designrahmen etc.), werden 
im Raum verteilt und melden sich 
nach dem Einschalten an der 
„Mutterstation“ an.  
 
Über die zentrale Einheit, die über 
einen PC gesteuert wird, können 
bis zu 31 Dolmetscherkanäle so-
wie die Saalsprache verteilt wer-
den.  

 
 

Das verwendete digita-
le Protokoll des 
Systems verhin-
dert zuverlässig 
das unerlaubte 
Abhören bzw. 
Manipulieren.  
 
Die drahtlose 
Kommunikati-
on zwischen 
den 

Sprechstellen und 
der Zentrale stellt der kom-

pakte Access Point sicher, 
der 2006 den iF Design  

Award gewann. Er lässt 
sich sowohl unter 
die Decke, an 
die Wand als 
auch an ein 
transportables 
Bodenstativ 

montieren. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Über eine entsprechende Soft-
ware kann der Raum grafisch ein-
geblendet, die Teilnehmer na-
mentlich aufgeführt, die Mikrofone 
überwacht sowie die Redezutei-
lung gesteuert werden. Darüber 
hinaus kann der Vorsitzende Ab-
stimmungen verwalten und die 
Abstimmungsergebnisse in 
Echtzeit über ein Microsoft Power-
Point® Chart z.B. über einen Bea-
mer ausgeben lassen.  

 
Für weitere Informationen zu die-
sem System, das ab Juni 2006 
lieferbar sein wird, stehen wir Ih-
nen gerne zur Verfügung. Bitte 
nehmen Sie Kontakt mit uns auf. 
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DRAHTLOSES KONFERENZSYSTEM DCN VON BOSCH 

Anwendungsbeispiel: historischer Raum  
(Quelle: Bosch) 

Drahtlose Diskussionseinheit 

Anzeige eines Abstimmungsergebnisses in Echtzeit 

Zentrale 

Ja 

10 

Nein 

6 

Enthaltung 

4 
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Gregor Zimmermann 
Rosenstr. 15 
40882 Ratingen 
Tel. 02102-8614-13 
Fax. 02102-870202 
newsletter@koopmann-avm.de 
 
Wenn Sie weitere Informationen über einen Artikel wünschen, nehmen Sie bitte Kontakt zu uns auf. Darüber 
hinaus freuen wir uns über Ihre Kommentare und konstruktiven Verbesserungsvorschläge zu zukünftigen 
Inhalte.  

WIR SIND SYSTEM– UND VERTRIEBSPARTNER VON: 

 

Lautsprecher 


